
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschluss 
 

der Sitzung 
 

des Rates am 30.09.2014 
 
 
 
 
13 Darstellung der weiteren Vorgehensweise hinsichtlich der Ergebnisse der Elternbefragung zur 

Schulentwicklung im Hinblick auf die bestehende Schullandschaft   254/2014 
 
1. Auf Grundlage der Elternbefragung wird die Erstellung des Schulentwicklungsplanes 
vorgezogen    
    und  in  Verbindung  mit  einem  Gutachten zur  Ermittlung des am  besten  geeigneten 
Standorts                     
    erstellt. 
 
2. Die   nachfolgend   dargestellten   Rahmenbedingungen   und   der   Zeitplan   für  eine  
mögliche  
    Errichtung einer Gesamtschule werden zur Kenntnis genommen. 
 
3. Die  Verwaltung  wird  beauftragt, die erforderlichen  Maßnahmen  in die Wege zu leiten um – 
bei  
    Vorliegen   des   entsprechenden Elternwillens – ein  Anmeldeverfahren  für  die  Errichtung 
einer     
    Gesamtschule zum Schuljahr 2016/17 durchführen zu können. Im Vorfeld dazu wird eine 
weitere  
    Elternbefragung durchgeführt.  
 
Im Ausschuss besteht Einvernehmen, dass die im Antrag 288/2014 genannten Kriterien bei der 
Erstellung des Standortgutachtens berücksichtigt werden. Der entsprechende Fragenkatalog für 
die Elternbefragung der Gesamtschule ist zuvor dem Schulausschuss vorzustellen. 
 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 




